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7. Beschreibung des Harzwechsel

7.1 Demontieren der Flasche vom Fahrgestell
1. Machen Sie die Anlage drucklos. Dazu öffnen Sie den Hahn für den Wasserablauf (2).
2. Ziehen Sie die roten Klammern (9) am Wasserzu- (11) und Ablauf (12).
3. Ziehen Sie die Schläuche des Wasserzu- (11) und Ablaufs (12)

aus dem Flaschenkopf (13).
4. Kontrollieren Sie die Dichtungen.
5. Klemmen Sie die Schläuche hinter die Fahrgestellgriffe.
6. Lösen Sie die 4 Verschraubungen (10) des Haltebleches (14).
7. Kippen Sie die DI-Flasche (3) leicht und rollen Sie diese vom Fahrgestell (5).

7.2 Demontieren des Flaschenkopfes
1. Schrauben Sie den Flaschenkopf (13) gegen den Uhrzeigersinn von

der DI-Flasche (3) ab.
2. Kontrollieren Sie die Dichtung.
3. Spülen Sie den Flaschenkopf (13) mit klarem Wasser und legen diesen zur Seite.

7.3 Entleeren der Flasche
1. Nehmen Sie die DI-Flasche (3) zu zweit.
2. Kippen Sie die DI-Flasche (3).
3. Leeren Sie das Harz in den dafür vorgesehenen Behälter.
4. Entnehmen Sie das Steigrohr mit dem Sieb.
5. Spülen Sie das Steigrohr mit dem Sieb unter klarem Wasser und

legen dieses zur Seite.
6. Spülen Sie die DI-Flasche (13) mit klarem Wasser.
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7.4 Befüllen der Flasche
1. Nehmen Sie das Steigrohr mit dem Sieb.
2. Setzen Sie die Abdeckkappe (16) auf das offene Ende des Steigrohrs.
3. Setzten Sie das Steigrohr mit dem Sieb voraus in die Flasche.
4. Stecken Sie den Trichter (15) auf die Flaschenöffnung.
5. Achten Sie darauf, dass das Steigrohr von oben durch den Trichter sichtbar bleibt.
6. Nehmen Sie einen Sack mit dem frischen Harz.
7. Öffnen Sie den Sack.
8. Kippen Sie 50% des Harzes langsam aus dem Sack in den Trichter (15).
9. Achten Sie darauf, dass das Harz in die DI-Flasche (3) rutscht.
10. Wenn sich 50% des Sackes in der DI-Flasche (3) befinden, unterbrechen Sie die Befüllung.
11. Heben Sie die DI-Flasche (3) 5- 10 cm an und klopfen Sie diese zur Verdichtung

5x mal auf den Boden.
12. Wiederholen Sie den Vorgang 8 – 11, bis die DI-Flasche gefüllt ist.

7.5 Verschließen der Flasche
1. Nehmen Sie den Trichter (15) ab.
2. Reinigen Sie das Gewinde der DI-Flaschenöffnung von Harz.
3. Nehmen Sie die Abdeckkappe (16) vom Steigrohr ab.
4. Fetten Sie die Dichtung des Flaschenkopfs und des Steigrohrs.
5. Setzten Sie den Flaschenkopf auf die DI-Flasche (3). Achten Sie darauf, dass das

Steigrohr richtig im Flaschenkopf sitzt.
6. Schrauben Sie den Flaschenkopf (13) im Uhrzeigersinn auf die DI-Flasche (3) auf.
7. Schrauben Sie den Flaschenkopf (13) fest (Handfest).

7.6 Montage der Flasche auf dem Fahrgestell
1. Kippen Sie die DI-Flasche (3) leicht und rollen diese auf das Fahrgestell (5).
2. Positionieren Sie die DI-Flasche (3). Achten Sie auf die Position des

Wasserzu- (11) und Ablaufs (12).
3. Montieren Sie das Halteblech (14) mit den 4 Schrauben (10) 15NM.
4. Fetten Sie die Dichtungen der Schläuche.
5. Stecken Sie den Schlauch für den Wasserzulauf in den Anschluss für den Wasserzulauf (11).
6. Stecken Sie den Schlauch für den Wasserablauf in den Anschluss für den Wasserablauf (12).
7. Montieren Sie die roten Klammern (9).

7.7 Wieder Inbetriebnahme
1. Kontrollieren Sie die Filter des Wasserzu- (6) und Ablaufs (7).
2. Tauschen Sie bei Bedarf die Filterkerzen (6+7).
3. Halten Sie den momentanen Wert des Wasserverbrauchs (8) fest.
4. Montieren Sie die Frischwasserzufuhr an den Wasserzulauf.
5. Montieren Sie den Schlauch, der zum Hochdruckreiniger führt, an den Wasserablauf.
6. Demontieren Sie den Schlauch vom Hochdruckreiniger.
7. Öffnen Sie die Frischwasserzufuhr.
8. Füllen Sie die DI-Flasche (3).
9. Lassen Sie das Wasser so lange laufen, bis ca. 1 Minute des Wassers aus dem

Schlauchende gelaufen ist.
10. Schließen Sie wieder die Frischwasserzufuhr.
11. Montieren Sie den Schlauch an den Hochdruckreiniger.
12. Öffnen Sie wieder die Frischwasserzufuhr.
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